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5. August 2019 
 
Einladung zur 61. DACH-Tagung  
vom 19. bis 21. September 2019 in Zürich  
Thema: „Kreative Finanzierungsmöglichkeiten“ 
 
 
Liebe Kolleginnen und Kollegen, 
 
die Jubiläums-Feierlichkeiten zum dreißigjährigen Bestehen unserer Vereini-
gung gehen unvermindert weiter. Wir haben daher mit Zürich auch eine Ta-
gungsstadt gewählt, die für unsere Vereinigung in vielerlei Hinsicht von großer 
Bedeutung ist. Nicht nur, dass sie bis zum Rückzug unserer nunmehr ehema-
ligen Vizepräsidentin Frau Dr. Susanne Hüppi der Verwaltungssitz unserer 
Vereinigung war, von wo aus alle wichtigen und praktisch bedeutsamen Dinge 
angestoßen und geregelt worden sind. Auch hat nicht weit von Zürich, nämlich 
in Vaduz, die erste offizielle Tagung unserer Vereinigung im Herbst 1989 mit 
dem Thema „Anwaltsgebührenrecht“ stattgefunden. 
 
Damit sind wir auch übergangslos beim Thema unserer nunmehr anstehenden 
Herbsttagung: „Kreative Finanzierungsmöglichkeiten“. Zürich und Geld passt 
einfach gut zusammen. So lautet auch der Titel eines Buches des mittlerweile 
verstorbenen und von mir sehr verehrten amerikanischen Historikers Gor-
don A. Craig „Geld und Geist“ und beschreibt die Entwicklung Zürichs aus 
provinziellem Philistertum in den bürgerlichen Liberalismus insbesondere im 
19. Jahrhundert. An dieses Buch, das auch als Liebeserklärung an das „Athen 
an der Limmat“ angesehen wird, anknüpfend, wollen wir uns mit Finanzie-
rungsmöglichkeiten beschäftigen, die jenseits der uns allen geläufigen Bankfi-
nanzierung stattfinden können. Wir haben dafür wieder hervorragende Refe-
rentinnen und Referenten gewinnen können, die dieses Thema zum Beispiel 
aus aufsichtsrechtlicher Sicht, aus Sicht der Ermittlungsbehörden, aus steuer-
rechtlicher Sicht und aus Sicht von Liechtenstein, das bereits ein so genanntes 
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„Blockchain-Gesetz“ verabschiedet hat, beleuchten. Bei dieser Spannbreite 
liegt es nahe, dass nicht alle Referenten unserem Berufsstand angehören. 
Bezeichnenderweise fehlen aber traditionelle Banker als Referenten. Lassen 
wir uns also von einer für die meisten von uns sicherlich recht neuen Materie 
faszinieren, bei der es vorkommt, dass man bereits beim Lesen der Referatsti-
tel den ein oder anderen Begriff googeln muss.  
 
Neben dem eigentlichen Tagungsthema gehören zum guten Gelingen einer 
Tagung auch die Rahmenbedingungen. Dass diese außergewöhnlich gut ge-
staltet sind, haben wir unserer nunmehr ehemaligen Vizepräsidentin Susanne 
Hüppi zu verdanken, die es sich nicht hat nehmen lassen, unmittelbar nach 
ihrem Ausscheiden aus dem Vorstand, dem sie mehr als 15 Jahre angehört 
hat, diese Tagung in ihrer Heimatstadt zu organisieren. Nicht nur das hervor-
ragend gelegene und schmucke Tagungshotel, auch die von ihr ausgewählten 
Restaurants für Freitag- und Samstagabend werden uns sicherlich begeistern, 
so dass bereits vorab Susanne Hüppi unser großer Dank für die Organisation 
gilt, den alle Teilnehmer vor Ort sicher nochmals persönlich zum Ausdruck 
bringen werden.  
Ein Dank gebührt auch Dr. Bruno Derrer, langjähriges DACH-Mitglied, der mit-
organisierte und uns wie bereits anlässlich der Jubiläumstagung in Vaduz 
2009 mit einer launigen Rede beehren wird. 
 
Wie üblich bitten wir Sie, sofern noch nicht geschehen, zeitnah ein Zimmer im 
Tagungshotel zu buchen, das ein entsprechendes Kontingent für uns bis zum 
16. August 2019 offen hält.  
 
Ansonsten bleibt mir nur zu wünschen, dass auch diese Jubiläums-
Veranstaltung, wie schon die vorgehende in München, großen Anklang und 
Zulauf finden möge. Wir werden auch versuchen, das ein oder andere Grün-
dungsmitglied unserer Vereinigung dazu zu bewegen, jedenfalls teilweise zu 
unserer Tagung zu stoßen. Um dafür einen würdigen Rahmen zu bilden, wür-
de der Vorstand sich über eine zahlreiche Beteiligung der Mitglieder freuen.  
 
Mit freundlichen kollegialen Grüßen 
 
 
 
 
Ihr Dr. Peter Zimmermann 
Präsident 
 
 
Anlagen:  
- Anmeldeformular (bitte bis spätestens 13. September 2019 absenden) 
- Programmübersicht  
- Referentenliste 


